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HANSESTADT LÜNEBURG
DIE OBERBÜRGERMEISTERIN

Vorlage-Nr.
VO/11932/25

Bereich 42 - Sport Datum: 
05.06.2025

Beschlussvorlage
Beschließendes Gremium:
Verwaltungsausschuss

Sportfördertopf 2025 - Zuschüsse an Sportvereine

Beratungsfolge:

Öffentl. Sitzungs- Gremium
Status datum

Ö 24.06.2025 Ausschuss für Sport

N 26.08.2025 Verwaltungsausschuss

Sachverhalt:
Die Hansestadt Lüneburg sieht im Haushalt für das Jahr 2025 Maßnahmen zur Förderung 
des Sports sowie zur Stärkung der Sportinfrastruktur vor. Unter anderem stehen in den frei-
willigen Leistungen Mittel in Höhe von 50.000,00 Euro im Sportfördertopf zur Verfügung. Dar-
aus werden auf Antrag Zuschüsse an Sport- und Schützenvereine als Projektförderung aus-
gezahlt.
Im vergangenen Jahr wurden einzelne Anträge in verschiedenen Sportausschusssitzungen 
beraten. Um in diesem Jahr eine gemeinsame Beratung aller Anträge zu ermöglichen, hat 
die Sportverwaltung mit Schreiben vom 11.04.2025 die Sport- und Schützenvereine in der 
Hansestadt Lüneburg kontaktiert. Darin wies die Verwaltung darauf hin, dass beabsichtigt ist, 
in der Sitzung des Sportausschusses am 24.06.2025 über die Zuschüsse aus dem Sportför-
dertopf zu beraten. Als Frist für die Einreichung von Anträgen wurde der 08.06.2025 be-
nannt.
Der Verwaltung liegen sieben Anträge von fünf Vereinen vor. Diese sind als Anlage beige-
fügt. Das beantragte Fördervolumen beträgt 82.355,00 Euro und übersteigt die im Sportför-
dertopf zur Verfügung stehenden Mittel deutlich. Daher schlägt die Verwaltung folgendes 
Vorgehen vor:
Verein Projektbeschreibung Gesamtkosten 

(in Euro)
Beantragter 
Zuschuss

Vorschlag 
Verwaltung

HC Lüneburg Bau von 2 Padel-Ten-
nis-Courts

126.000,00 29.000,00 Zustimmung

VfL Lüneburg Modernisierung Spiel-
bande Inline-Hockey

45.000,00 15.000,00 Zustimmung

MTV Treubund Modernisierung WC-
Container Baseball-
plätze

10.710,00 5.355,00 3.750,00 Euro
(Reduzierung 
auf 1 Drittel)

Schützenverein 
Oedeme

Modernisierung 
Schießsportanlage / 

50.000,00 12.500,00 Verschiebung 
der Entschei-
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Luftgewehrhalle dung auf 2026
HV Lüneburg Anschaffung eines 

Vereinsbusses
30.000,00 15.000,00 Verschiebung 

der Entschei-
dung auf 2026

HV Lüneburg FLINTA*-Sporttag zur 
Sensibilisierung und 
Vernetzung im Lüne-
burger Vereinssport

4.000,00 3.000,00 1.333,00 Euro 
(Reduzierung 
auf ein Drittel)

HV Lüneburg Lagercontainer für die 
Sporthalle Oedeme

4.500,00 3.000,00 Verschiebung 
der Entschei-
dung (noch 
einige offene 
Fragen zu 
klären)

Der Vorschlag der Verwaltung ist mit den jeweiligen Vereinen abgestimmt. Das Fördervolu-
men liegt bei insgesamt 49.083,00 Euro und damit genau im Rahmen des Sportfördertopfs.

Folgenabschätzung:

A) Auswirkungen auf die Ziele der nachhaltigen Entwicklung Lüneburgs

Ziel
Auswirkung 
positiv (+)
und/oder
negativ (–) 

Erläuterung der Auswirkungen

1 Umwelt- und Klimaschutz 
(SDG 6, 13, 14 und 15)

2 Nachhaltige Städte und 
Gemeinden (SDG 11)

3 Bezahlbare und saubere 
Energie (SDG 7)

4 Nachhaltige/r Konsum und 
Produktion (SDG 12)

5 Gesundheit und Wohlerge-
hen (SDG 3) +

6 Hochwertige Bildung
(SDG 4)

7 Weniger Ungleichheiten
(SDG 5 und 10) +

8 Wirtschaftswachstum
(SDG 8)

9 Industrie, Innovation und 
Infrastruktur (SDG 9)

Die Ziele der nachhaltigen Entwicklung Lüneburgs leiten sich eng aus den 17 Nachhaltigkeitszielen (Sustainable Development 
Goals, SDG) der Vereinten Nationen ab. Um eine Irreführung zu vermeiden, wird durch die Nennung der UN-Nummerierung in 
Klammern auf die jeweiligen Original-SDG hingewiesen. 

B) Klimaauswirkungen

a) CO2-Emissionen (Mehrfachnennungen sind möglich)

□ Neutral (0): durch die zu beschließende Maßnahme entstehen keine CO2-Emissionen

□ Positiv (+): CO2-Einsparung (sofern zu ermitteln): ________ t/Jahr 

und/oder

□ Negativ (-): CO2-Emissionen (sofern zu ermitteln): ________ t/Jahr
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b)  Vorausgegangene Beschlussvorlagen

□ Die Klimaauswirkungen des zugrundeliegenden Vorhabens wurden bereits in der Be-
schlussvorlage VO/__________ geprüft.

c)  Richtlinie der Hansestadt Lüneburg zur nachhaltigen Beschaffung (Beschaffungsrichtlinie)

□ Die Vorgaben wurden eingehalten.
□ Die Vorgaben wurden berücksichtigt, sind aber nur bedingt anwendbar.
oder
□ Die Beschaffungsrichtlinie ist für das Vorhaben irrelevant.

Finanzielle Auswirkungen:

Kosten (in €)
a) für die Erarbeitung der Vorlage: 167,00 Euro

aa) Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc.

b) für die Umsetzung der Maßnahmen: 49.083,00 Euro

c)  an Folgekosten:

d) Haushaltsrechtlich gesichert:

Ja   X
Nein
Teilhaushalt / Kostenstelle: 42020  
Produkt / Kostenträger: 42100102
Haushaltsjahr: 2025

e)  mögliche Einnahmen:

Anlagen:

Beschlussvorschlag:
Der Sportausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss, die Bewilligung der Zuschüsse 
wie oben beschrieben zu beschließen.

Beteiligte Bereiche / Fachbereiche:
DEZERNAT II
Fachbereich 4 - Kultur
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HOCKEY-CLUB LÜNEBURG e.V. 

 

1. Was ist Padel – Tennis ? 
 

„Padel-Tennis" — vielen noch unbekannt. Ein Blick ins Netz und man findet 
überraschend viel über die weltweit am schnellsten wachsende Sportart. Dem 
Squash ähnlich, aber leicht zu erlernen und deutlich Gelenk schonender hat Pa-
del-Tennis von Mexiko aus über Spanien, aber auch Schweden und Dänemark 
seinen Siegeszug angetreten und erfreut sich auch bei uns in Deutschland einer 
schnell wachsenden Beliebtheit. 

Der Hockey Club Lüneburg will sein Sportangebot erweitern, der bestehenden 
Padel-Tennis Fangemeinde in Lüneburg eine Heimat geben und seinen Mitglie-
dern und neuen Padel-Tennis Freunden die Gelegenheit zu bisher unbekannten 
sportlichen Herausforderungen eröffnen. 

Padel-Tennis wird auf einem 10 x 20 Meter großen Spielfeld (halber Tennis-
platz) gespielt, welches an den Frontseiten durch vier Meter hohe Glasscheiben 
begrenzt wird, welche in das Spiel einbezogen dessen Reiz vergrößern.  

2. Projektbeschreibung und Bedarfsanalyse 
 

Der Hockey Club Lüneburg ist ein gemeinnütziger Verein.  
Wir werden Padel - Tennis im Gegensatz zu mittlerweile zahlreichen Betreiber-
gesellschaften nicht kommerziell aufziehen.  
Für einen moderaten Beitrag kann man Mitglied werden, spielen und Spaß ha-
ben. Das gilt insbesondere für Kinder und Jugendliche, für die ein Monatsbei-
trag von 5,- € bzw. 10,- € vorgesehen ist. 

Die Vereinsbindung wird gestärkt, weil Hockeyeltern sich während des Kinder-
trainings sportlich betätigen können. Damen und Herren, Jungs und Mädchen, 
Jung und älter können zusammenspielen. Ganz neue Mitglieder werden interes-
siert sein. Ihre Kinder können auch für Hockey begeistert werden. Das neue 
Wohngebiet erhält ortsnah zusätzliche Angebote.  



HOCKEY-CLUB LÜNEBURG e.V. 

 

 
Kooperationen mit umliegenden Schulen für den Schulsport oder die Ganztages-
betreuung ist bereits mit Sportlehrern erörtert wurden. 

 
Zwei Plätze sind notwendig, um Turniere ausrichten zu können. Turniere und 
Wettkämpfe sind elementare Spielformen für das Zusammenwachsen als Verein 
und der Teilnahme am Spielbetrieb. 
 
Aktuell befinden sich die nächsten Padel Courts Indoor in Winsen (Luhe) und 
Curslack sowie Outdoor in Buchholz i.d. Nordheide. 

Der HC Lüneburg hat in diversen Mitgliederbefragungen und digitalen Abfragen 
bei Interessierten in Lüneburg einen enormen Zuspruch erfahren und über 60 
Personen haben feste Zusagen einer Mitgliedschaft abgegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



HOCKEY-CLUB LÜNEBURG e.V. 

 

3. Baubeschreibung und Lageplan 
 
 

Folgende Darstellung zeigt exemplarisch das Aussehen des Padel Courts mit 2 
Spielfeldern: 

 

Quelle Internet: h,ps://ag-sports.de/ag-vision-de/ vom 15.03.2024 21:31  
(AG Sport: Padel Court AG-Vision (CE-certificate EN-1090)  

 

https://ag-sports.de/ag-vision-de/
https://ag-sports.de/ag-vision-de/
https://ag-sports.de/ag-vision-de/
https://ag-sports.de/ag-vision-de/
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Der Platz steht auf einer frostsicheren Gründung mit Streifenfundamenten, ei-

nem Sportplatzaufbau mit Tragschichten und einem Regenwasser durchlässigem 

Spielfeld aus Drainbeton oder Asphalt Herstellung: lokales Tiefbauunternehmen  

Auf dieser Unterkonstruktion wird der eigentliche Padel Court befestigt.   

Padel ist ein robuster Outdoor Court, geeignet und zertifiziert für die am Aufstel-

lungsort ermittelte Windzone (WZ) 2 und darauf abgestellte Stärke der Gehäuse-

konstruktion.  

Das Spielfeld ist 10 x 20 Meter groß, beschichtet mit Quarzsand verfülltem Kunst-
rasen und Tennis ähnlicher Linierung. 

Um auch im Winter und in den Abendstunden spielen zu können werden LED 
Flutlichter an vier Masten montiert. 

Die Zuwegung ist ganzjährig über ein extra Tor möglich und behindertengerecht 
ebenerdig ohne Schwellen ausgeführt. 
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Der Padel Court wird am Ebelingweg zwischen dem Sportpark Kreideberg und 
dem Kunstrasenplatz des HC Lüneburg erstellt werden. 

 

4. Projektstatus 
 

Der HC Lüneburg hat bereits einen Bauantrag und vorab eine Bauvoranfrage ge-
stellt, die genehmigt wurde. 

Gespräche mit dem KSB / LSB haben stattgefunden und alle nötigen Unterlagen 
/ Dokumente sind erstellt und die Beantragung erfolgt in der KW 32 mit Beantra-
gung auf vorzeitigem Maßnahmenbeginn. 

Bei vorliegender Baugenehmigung und feststehenden Finanzierungszusagen, 
kann im Frühjahr – nach der Frostperiode mit dem Bau begonnen werden. 
 
Die Anlage wäre dann im Sommer 2025 betriebsbereit. 
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5. Kostenaufstellung und Finanzierung 
 

Die angebotenen Kosten belaufen sich auf 126.000 € für die Errichtung der 
Komplettanlage. 

Diese könnten wie folgt finanziert werden: 

Barmittel HC Lüneburg  12.000 € 

Darlehen HC Lüneburg 17.000 € 

Landkreis Lüneburg 29.000 € 

Sonstige Einnahmen / Fördermittel 10.000 € 

Stadt Lüneburg 29.000 € 

KSB / LSB 29.000 € 

 

D.h. der HC Lüneburg bringt würde ca. 23 % an Eigenmitteln einbringen. 
Dieselben Anteile kämen jeweils von  Stadt, Landkreis und LSB. 
Für die restlichen 10.000  € sind bereits bei Fördermittelgebern Anträge gestellt. 
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6. Zusammenfassung 
 

Der HC Lüneburg beantragt hiermit bei der Hansestadt Lüneburg und dem 
Landkreis Lüneburg jeweils 29.000 € für den Bau eines Padel Courts mit 2 Spiel-
feldern. 

Bauvoranfrage ist genehmigt, Bauantrag erstellt und alle Informationen für die 
Umsetzung liegen vor. 
 
Es wird kein kommerzieller Betrieb werden, sondern vom Verein betrieben, 
eine entsprechende Satzungsänderung ist bereits beschlossen und umgesetzt 
und eigene Beitragsarten im HC Lüneburg vorbereitet. 

Wir hoffen auf Ihre Unterstützung. 

 

 

 

 

 



 

 

Am Grasweg 27 

21339 Lüneburg 

 

fon 04131 – 749 0-0 

fax  04131 – 749 010 

email  info@vfl-lueneburg.de 

web www.vfl-lueneburg.de 

 

Kontoverbindung: 

IBAN: DE29 2405 0110 0000 0058 84 
BIC: NOLADE21LBG 

Sparkasse Lüneburg 

VfL Lüneburg  Am Grasweg 27  21339 Lüneburg 
 

HANSESTADT LÜNEBURG  
Die Oberbürgermeisterin 
- 05 Sport -  
Am Ochsenmarkt 1 
 
21335 Lüneburg 
 
 
 
 

 

Modernisierung Spielbande Inlinehockey 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
der Verein für Leibesübungen Lüneburg e.V. (VfL) ist mit rund 3.000 Mitgliedern der zweitgrößte 
Sportverein der Hansestadt. Mit 30 Sportsparten und über 100 Angeboten verstehen wir uns als 
moderner Breitensportverein. Fast 50 % unserer Mitglieder sind Kinder und Jugendliche. 
Unseren Sport bieten wir auf und in mehreren Sportstätten im Stadtgebiet der Hansestadt 
Lüneburg an. Unsere Salzstadtkeiler (Inlinehockey) haben ihre sportliche Heimat in der 
Sporthalle Lünepark gefunden. Die Sportart entwickelt sich sehr positiv. Insbesondere der Anteil 
der Kinder und Jugendlichen stieg in den letzten Jahren um 100 %. Auch die sportlichen Erfolge, 
insbesondere unserer jungen Keiler, werden überregional wahrgenommen.   
 
Für die ordentliche Durchführung des Trainings- und Spielbetriebes ist der Aufbau einer 
mobilen Spielbande in der Sporthalle Lünepark unerlässlich. Wir haben vor 15 Jahren eine 
solche Bande in Eigenleistung hergestellt. Nun ist diese Bande in die Jahre gekommen und 
bereitet uns große Sorgen. Der Einsatz dieser Bande im Spielbetrieb ist nicht mehr zu 
verantworten. Wir möchten die Bande möglichst zeitnah ersetzen. Eine neue Bande muss den 
Regularien des Verbandes entsprechen und kann in Eigenleistung nicht mehr hergestellt 
werden. 
 
Für diese neue Bande sind rund 45.000,00 € notwendig. Der VfL ist nicht in der Lage, diese 
Summe aus eigenen Mitteln aufzubringen. Deshalb benötigen wir die Unterstützung der 
Hansestadt und des Landkreises Lüneburg. Da es sich um ein mobiles System handelt, ist eine 
Förderung des Landessportbundes Niedersachsen ausgeschlossen. 
  

Lüneburg, 08.11.2021 

mailto:info@vfl-lueneburg.de
http://www.vfl-lueneburg.de/
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Wir kalkulieren im Moment wie folgt: 
 

Gesamtkosten:        45.000,00 € 

 
Zuschuss der Hansestadt Lüneburg:  15.000,00 € 
Zuschuss des Landkreises Lüneburg:  15.000,00 € 
Eigenmittel:      15.000,00 € 
 

Gesamteinnahmen:        45.000,00 € 

 
 
Ein gleichlautender Antrag wurde beim Landkreis Lüneburg gestellt. 
 
Wir bitten Sie, um eine möglichst zeitnahe Entscheidung. 
 
Vielen Dank! 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
  
 
Uwe Walther        Thorsten Schulte 
Präsident       Geschäftsführer 



Sehr geehrter Herr Beye, 

bezugnehmend auf Ihr Schreiben vom 11.04.2025 bzgl. Anträge für den Sportfördertopf 
der Hansestadt Lüneburg für das Jahr 2025 möchten wir für folgendes Projekt einen 
Antrag auf Unterstützung stellen: 

Erneuerung einer WC-Containeranlage auf der Baseballanlage Wienebütteler Weg 

Sachverhaltsdarstellung: 

Die Hansestadt Lüneburg (Erbbaurechtsgeber) hat mit dem VfL Lüneburg 
(Erbbaurechtsnehmer) im Mai 2002 einen Erbbaurechtsvertrag bis zum 31.12.2053 über 
das Flurstück 1/5 der Flur 37, Gemarkung Lüneburg mit einer Größe von 39.316 qm 
geschlossen.  

Auf diesem Gelände befinden sich die Baseballanlagen des Vereins. Im Zuge weiterer 
Gespräche zwischen der Hansestadt und dem VfL Lüneburg hat dieser die Erlaubnis 
erhalten, auf dem Gelände mehrere Lagercontainer und einen WC-Container 
aufzustellen. 

Zum 31.12.2017 hat der VfL Lüneburg das Sportangebot Base- und Softball aufgegeben. 
Zeitgleich haben die Baseballer im MTV Treubund eine neue Heimat gefunden. Unter 
Einbindung und Zustimmung der Hansestadt haben der VfL und der MTV einen 
Nutzungsvertrag über die Baseballanlage mit einer Laufzeit bis zum 31.12.2030 
geschlossen. Hierin ist u.a. geregelt, dass das Eigentum der vorhandenen Bauten (u.a. 
der WC-Container) beim VfL Lüneburg verbleibt. Nach Ablauf des Vertrages soll der MTV 
Treubund einen neuen Erbbaurechtsvertrag von der Hansestadt erhalten. 

Inzwischen sind die aufgestellten Container im Zeitablauf und durch Witterungs-
einflüsse derart verschlissen, dass eine Erneuerung dringend erforderlich ist. Der VfL 
Lüneburg als Eigentümer sieht sich hierzu jedoch nicht in der Lage, hat dem MTV aber 
eine Erlaubnis für eine Erneuerung erteilt. 

Die Lagercontainer sollen daher seitens des MTV im Jahr 2026 im Zuge einer 
Umplatzierung von aktuell noch im Hasenburger Grund befindlichen vergleichbaren 
Container ausgetauscht werden. 

Der WC-Container soll im Zuge einer NeubeschaƯung so schnell wie möglich 
ausgetauscht werden. 

Zur Begründung: 

Wie oben dargestellt, ist der zum Zeitpunkt des Erwerbs durch den VfL Lüneburg bereits 
gebrauchte WC-Container nunmehr aufgrund äußerer Witterungseinflüsse und des 
Alters stark verschlissen und soll daher erneuert werden.  

Daneben dient der WC-Container insbesondere den Kindern und Jugendlichen der 
Abteilung als ortsnahe Sanitäranlage. Die im Sportpark Kreideberg befindlichen 



Sanitärräume sind rd. 200 Meter entfernt und nur mittels einer Querung des Ebelingwegs 
erreichbar, so dass die Kinder nur in Begleitung des jeweiligen Übungsleiters diesen Weg 
zurücklegen dürfen. Dies würde aber wiederum bedeuten, dass in der Zwischenzeit die 
übrigen Kinder auf der Sportanlage sich selbst überlassen wären. Mithin wird durch die 
Verfügbarkeit einer auf dem Gelände befindlichen Sanitäranlage das Unfallrisiko 
minimiert und auch der Aufsichtspflicht durch die Übungsleiter genüge getan. 

Kosten WC-Container 

Eine Marktrecherche ergab folgendes Ergebnis: 

Anbieter Zustand Anmerkungen Kosten in € 
Conliving gebraucht Sofort verfügbar 

Größe (LxBxH): 
6010 x 2435 x 2750 
mm 

25.228 
inkl. 19 % USt,  
zzgl. Versandkosten 

Conro-shop.de neu Kein Verkauf an 
Endverbraucher, 
Verkauf nur an 
Unternehmer, 
Gewerbetreibende 
Freiberufler und 
öƯentl. 
Institutionen, 
2 separate WC-
Kabinen, 
Größe (LxBxH): 
2.989 x 2.435 x 
2.800 mm 

8.420 
zzgl USt  
(10.020 inkl. USt), 
kostenfreier 
Versand 

SILOCO neuwertig Sofort verfügbar, 
2 separate WC-
Kabinen, 
Größe (LxBxH): 
2.900 x 2.600 x 
3.000 mm 

10.710 
inkl. 19 % USt, 
keine Angabe zu 
Versandkosten 

Tdsmetalplus 
(ebay) 

neu Sofort verfügbar, 
2 separate WC-
Kabinen, 
Größe (LxBxH): 
1.430 x 2.400 x 
2.400 mm 

4.190 
inkl. 19 % USt, 
keine Angabe zu 
Versandkosten 

Vgl. auch beigefügte Anlagen 

Da das letztgenannte Angebot (Tdsmetalplus) über ebay erfolgte und preislich ganz 
erheblich von den übrigen nach unten abweicht, bin ich mir hinsichtlich der Seriosität 
des Angebots nicht sicher. 



Auch vor dem Hintergrund unser bislang guten Erfahrungen mit SILOCO, die mir auch 
seitens der städtischen Gebäudewirtschaft bestätigt wurden, scheint mir dieses das 
wirtschaftlichste Angebot zu sein. Vielleicht gelingt es ja auch, über die guten 
städtischen Beziehungen zu SILOCO noch einen Preisnachlass zu verhandeln. 

Finanzierungskonzept 

Wie bereits oben dargestellt, ist der VfL Lüneburg nicht in der Lage, sich finanziell zu 
beteiligen. 

Daher stellt sich das Konzept wie folgt dar: 

Gesamtkosten:   € 10.710 (zzgl. Versandkosten) 

MTV Treubund Lüneburg (50%): € 5.355 

Hansestadt Lüneburg (50%): € 5.355 

Bezüglich möglicher Versandkosten wäre eine Übernahme dieser durch die Hansestadt 
zu begrüßen. 

Insofern stellt der MTV Treubund Lüneburg von 1848 e.V. diesen Antrag auch im Namen 
des VfL Lüneburg. 

Für Rückfragen und einen persönlichen Austausch stehe ich natürlich gerne zur 
Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Claas Knölke 



             
Handballverein Lüneburg – Röntgenstraße 29 – 21337 Lüneburg 

Hansestadt Lüneburg 

Herrn Florian Beye 

Pos ach 2540 

21315 Lüneburg 

Lüneburg, 04.06.2025 

 

Antrag für den Spor�ördertopf der Stadt Lüneburg – Schwerpunkt: Lagercontainer an Sporthalle 

 

Sehr geehrter Herr Beye, 

hiermit beantragen wir, der Handallverein Lüneburg e.V., eine Förderung aus dem Spor ördertopf 

2025 der Hansestadt Lüneburg für die Annschaffung eines Lagercontainers zur Erweiterung der 

Lagerkapazitäten an der Sporthalle Oedeme. 

Wir sind ein gemeinnütziger Sportverein mit derzeit 375 Mitgliedern, der sich ausschließlich dem 

Handballsport widmet.  

Der Trainings- und Spielbetrieb findet ganzjährig überwiegend in der Sporthalle Oedeme sta<, die 

vom Verein gemeinsam mit weiteren Nutzern belegt wird. 

In den letzten Jahren ist die Mitgliederzahl – insbesondere im Jugendbereich – kon@nuierlich 

ges@egen.  

Damit einhergehend hat sich der Bedarf an Sportgeräten und Trainingsmaterialien deutlich erhöht.  

Die bestehenden Lagerflächen in der Halle sind jedoch baulich begrenzt und aktuell vollständig 

ausgelastet.  

Große und sperrige Gegenstände wie Minihandball-Tore, größere Trainingsgeräte aber auch 

Utensilien für den Spielbetrieb müssen derzeit auf engem Raum untergebracht werden. 

Zur Entlastung der vorhandenen Lagermöglichkeiten plant der Verein die Anschaffung eines 

abschließbaren Stahl-Containers (Länge: ca. 6 m / 20 Fuß), der unmi<elbar an der Halle aufgestellt 

werden soll.  

Dieser würde es ermöglichen, das Material strukturiert, trocken und sicher zu lagern – und 

gleichzei@g für alle Trainer zugänglich zu machen. 

Unsere Kostenkalkula@on setzt sich wie folgt zusammen: 

Kostenposi%on Betrag (€) 

Stahlcontainer, inkl. Lieferung 3 200 

Fundamentpla<en und Unterbau 600 

Montage und Aufstellung 400 

Zubehör (Regale, Beleuchtung, Schloss) 300 

Gesamtkosten 4 500 

 



             
Für die Finanzierung planen wir mit folgendem Konzept: 

Finanzierungsmi.el Betrag (€) 

Eigenmi<el des Vereins  1 000 

Fördermi<el 3 000 

Dri<mi<el, wie Sponsoren 500 

Gesam�inanzierung 4 500 

 

Die Inves@@on in einen Lagercontainer dient unmi<elbar der Förderung des organisierten Sports in 

der Region.  

Sie verbessert die Rahmenbedingungen für Kinder- und Jugendtraining, stärkt die Sicherheit und 

unterstützt die ehrenamtliche Arbeit der Übungsleiter.  

Die Maßnahme ist langlebig, kosteneffizient und trägt zur nachhal@gen Entwicklung des Vereins bei. 

Außerdem konnten wir in einem vor Ort Termin mit Herrn Schneider von der Stadt Lüneburg und 

dem Hausmeister Andreas Klitzke bereits einen idealen Platz für den Container bes@mmen. Zusätzlich 

würden wir mit der SV Eintracht Lüneburg Kontakt aufnehmen, die ebenfalls Lagerkapazitäten für ihre 

Fußballtraining-Einheiten auf dem Sportplatz der Sporthalle abhalten. Es wäre sogar voraussichtlich 

ein Gewinn für zwei Vereine der Stadt Lüneburg. 

Wir bedanken uns herzlich für die Prüfung unseres Antrags und stehen für Rückfragen jederzeit zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ma<hias Pengel 

 

GeschäNsführer  

Handballverein Lüneburg e.V. 

 

 



             
Handballverein Lüneburg – Röntgenstraße 29 – 21337 Lüneburg 

Hansestadt Lüneburg 

Herrn Florian Beye 

Pos ach 2540 

21315 Lüneburg 

Lüneburg, 04.06.2025 

 

Antrag für den Spor�ördertopf der Stadt Lüneburg – Schwerpunkt: Lagercontainer an Sporthalle 

 

Sehr geehrter Herr Beye, 

hiermit beantragen wir, der Handallverein Lüneburg e.V., eine Förderung aus dem Spor ördertopf 

2025 der Hansestadt Lüneburg für die Anschaffung eines Vereinsbusses zur Unterstützung des Spiel- 

und Trainingsbetriebs. 

Wir sind ein gemeinnütziger Handballverein mit aktuell 375 Mitgliedern, davon über 60 % Kinder und 

Jugendliche.  

Die Organisa=on und Durchführung des Spielbetriebs auf regionaler und überregionaler Ebene ist mit 

erheblichem logis=schem Aufwand verbunden. Da viele Auswärtsspiele, Turniere und Trainingslager 

mit weiten Fahrten verbunden sind, stößt der Verein zunehmend an seine organisatorischen und 

finanziellen Grenzen. 

Zur Sicherstellung der Mobilität unserer MannschaCen – insbesondere der Jugendteams – plant der 

Verein die Anschaffung eines vereinseigenen 9-Sitzers (z. B. Ford Transit, VW Caravelle).  

Der Vereinsbus soll sowohl für den regulären Spielbetrieb als auch für Spor reizeiten, Trainingslager 

und Ausflüge genutzt werden. 

Ein eigener Vereinsbus erhöht die Selbstständigkeit der Teams, entlastet Eltern, reduziert Kosten für 

Mie ahrzeuge und fördert das GemeinschaCsgefühl im Verein. 

Unsere Kostenkalkula=on setzt sich wie folgt zusammen: 

Kostenposi%on Betrag (€) 

Gebrauchtwagen 9-Sitzer inkl. MwSt. 28 000 

Zulassung/ Versicherung / Kfz-Steuer (1. Jahr) 1 200 

FahrzeugbeschriCung (Vereinslogo / Sponsoren) 800 

Gesamtkosten 30 000 

  

 

 



             
Für die Finanzierung planen wir mit folgendem Konzept: 

Finanzierungsmi/el Betrag (€) 

EigenmiLel des Vereins  10 000 

FördermiLel 15 000 

DriLmiLel, wie Sponsoren 5 000 

Gesam�inanzierung 30 000 

 

Ein Vereinsbus ist ein nachhal=ger Beitrag zur Stärkung des Sports im ländlichen Raum.  

Er erleichtert Kindern und Jugendlichen die Teilnahme an Auswärtsspielen und reduziert gleichzei=g 

den Bedarf an privaten Fahrzeugen.  

Die Nutzung wird vereinsintern koordiniert und priorisiert für NachwuchsmannschaCen und sozial 

benachteiligte Familien angeboten. 

Wir bedanken uns herzlich für die Prüfung unseres Antrags und stehen für Rückfragen jederzeit zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

MaLhias Pengel 

 

GeschäCsführer  

Handballverein Lüneburg e.V. 

 

 



             
Handballverein Lüneburg – Röntgenstraße 29 – 21337 Lüneburg 

Hansestadt Lüneburg 

Herrn Florian Beye 

Pos ach 2540 

21315 Lüneburg 

 

Lüneburg, 04.06.2025 

 

Antrag für den Spor�ördertopf der Stadt Lüneburg – Schwerpunkt: Workshop-Tag für FLINTA 

 

Sehr geehrter Herr Beye, 

hiermit beantragen wir, der Handallverein Lüneburg e.V. eine Förderung aus dem Spor ördertopf 

2025 der Hansestadt Lüneburg für unser Projekt „FLINTA*-Spor7ag zur Sensibilisierung und 

Vernetzung im Lüneburger Vereinssport“. 

Der Handballverein hat sich in der Vergangenheit weiterentwickelt. Neben eines ste;gen Wachstums 

der Mitgliederzahlen hat der Verein auch eine hauptamtliche Stelle eines Geschä@sführers eingeführt 

und ist auch aufgrund eines erfolgreichen Crwodfunding Projekts im Jahr 2024 stärker ins 

Bewusstsein der öffentlichen Wahrnehmung getreten. Wir sin duns als Verein unserer Rolle in der 

Gesellscha@ bewusst und wollen diese Stellung weiter voran treiben. 

Unser angestrebtes Projekt dient der Förderung von Vielfalt, Empowerment und Gleichstellung im 

Vereinssport und entspricht in vollem Umfang den genannten Förderzielen der Hansestadt. Ziel ist es, 

FLINTA*-Personen zu stärken, Räume für Austausch und Sensibilisierung zu schaffen sowie 

diskriminierungskri;sche Strukturen im Sportverein zu fördern. 

Unsere Kostenkalkula;on setzt sich wie folgt zusammen: 

Kostenposi*on Betrag (€) 

Honorare für Referent*innen (Workshops, Fachinputs) 1 200 

Verpflegung (Snacks, Getränke, Mi7agessen) 500 

Materialien (Modera;onsmaterial, Druckkosten, Giveaways) 400 

Technik (Beamer, Mikro) 300 

Aufwandsentschädigungen für Awareness-/Orga-Team 600 

Sons;ges & Puffer für ggf. Raummiete 1 000 

Gesamtkosten 4 000 

 

 



             
Für die Finanzierung planen wir folgendes Konzept: 

Finanzierungsmi2el Betrag (€) 

Eigenmi7el des Vereins (teilweise durch Dri7mi7el wie Sponsoren) 1 000 

Fördermi7el 3 000 

Gesam�inanzierung 4 000 

 

Unser Projekt stärkt gezielt die Teilhabe von FLINTA*-Personen im Vereinssport, fördert Vielfalt und 

sorgt für nachhal;ge Impulse in Richtung eines diskriminierungskri;schen Vereinsalltags. Durch 

Workshops, Bewegungseinheiten und konkrete Folgeformate (z. B. Awareness-AG oder FLINTA*-

Trainingsgruppe) hat das Projekt das Potenzial, langfris;g Strukturen im Verein zu verändern. 

Geplant ist eine enge Koopera;on mit lokalen Partnern (z. B. Schlau e.V., HalleEINS, 

Gleichstellungsstelle, Kreis-/Stadtsportbund). Öffentlichkeitsarbeit (Flyer, Presse, Social Media) ist 

ebenfalls Bestandteil des Projekts. 

Wir bedanken uns herzlich für die Prüfung unseres Antrags und stehen für Rückfragen jederzeit zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ma7hias Pengel 

 

Geschä@sführer  

Handballverein Lüneburg e.V. 

 

 



Schützenverein Oedeme
VON 1924 e.V.

MITGLIED IM DEUTSCHEN SCHÜTZENBUND

Telefon:
Vorwahl04131
in Projektangelegenheiten
in Schießsportangelegenheiten
in Finanzangelegenheiten
E-Mail: elke-peters@web.de

Lüneburg,

402591
128748
402591

27.05.2025

Hansestadt Lüneburg
Gesundheit und Sport
Am Ochsenmarkt 1

21335Lüneburg

Antrag

auf Gewährung eines Zuschusses aus Mitteln der Hansestadt Lüneburg
zur Förderung des Sports

Der Schützenverein Oedeme beabsichtigt seine Schießanlage zu modernisieren.
Es handelt sich um elektronische Zielscheiben für alle Schießsportdiziplinen.
Desweiteren soll bei dieser Maßnahme die Luftgewehrhalle energetisch saniert werden.

Das Schützenhaus Oedeme befindet sich: „Im Dorf 2", 21335 Lüneburg-Oedeme.

Diese Anschaffung und Modernisierung soll auch für die Zukunft ein positives Signal sein.
Zur Zeit hat der Verein 112 aktive Mitglieder. Wir erhoffen uns durch die Modernisierung
einen neuen Zuwachs der Mitgliederanzahl.
Durch das neu erbaute Stadtteilhaus, „OASE" ist ein reger Zulauf an Besuchern zu
verzeichnen.

Neben dem Bogenschießen bietet der Verein das Lichtpunktschießen für Kinder an.
Ab 12 Jahre dürfen die Jugendlichen mit dem Luftgewehr schießen. Für die Erwachsenen
werden unter anderem das Luftgewehr, Luftpistole, freie Pistole und Kleinkaliber
angeboten. Neu gegründet wurde im Jahr 2023 die Dartabteilung.

Weiterhin bindet sich der Verein bei öffentlichen Veranstaltungen (aktives Oedeme oder
Laternenumzug) des Ortsteiles Oedeme stark mit ein.

Folgende Maßnahmen sind erforderlich:
1. Beschaffung von. 10 elektronischen Zielscheiben für alle Schießsportdiziptinen.
2. Die 10 Anlagen sind Voraussetzung zur Teilnahme an Wettkämpfen und Turnieren.
3. Da die Dartsportabteilung die Luftgewehrhalle für Dartturniere und Veranstaltungen

nutzen möchte, ist es erforderlich einen neuen Fußboden einzubringen. Der
bisherige Fußboden besteht nur aus Betonplatten aufSandboden, sowie eine
kleine Tanzfläche. Ziel ist es, den Raum energetisch aufzuwerten.

4. Die Beleuchtung ist ebenfalls in die Jahre gekommen und soll in diesem Zuge auch
mit Energiesparlampen der erforderlichen LUX - Zahl für den Schießsport
ausgerüstet werden.

Das Grundstück wurde am 1.04.1955 gepachtet. Der Pachtvertrag läuft bis 31.03.2054.
Verpächter ist Herr Carl-Heinrich Voltmer, Im Dorf 5, 21335 Lüneburg.

Projektbeauftragte: Elke Peters, An der Hauskoppel 3a, 21335 Lüneburg, Tel.: 04131 /402591
Bankverbindung: Sparkasse Lüneburg, IBAN: DE59 2405 0110 0000 0271 69



Veranschlagte Kosten:
siehe Anlage Kostenermittlung

Finanzierungsplan:
Eigenleistung:

Barmittel
Eigenarbeit:

Spenden / Sponsoren
Beantragter Zuschuss Landkreis
Beantragter Zuschuss Stadt
Zuschuss Kreissportbund/Landessportbund

50000,00 €

11500,00 €
1000,00 €

0,00 €
12500,00 €
12500,00 €
12500,00 €

Gesamt 50000,00 €

Bei anderen als den im Finanzierungsplan angegebenen Stellen sind Zuschüsse nicht
beantragt.

Es wird versichert, dass mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde.

Kontoinhaber, IBAN und BIC, Bankname:

Schützenverein Oedeme v. 1924 e.V.

DE59 2405 0110 0000 0271 69
NOLADE21LBG
Sparkasse Lüneburg

Folgende Unterlagen sind dem Antrag beigefügt:
Lageplan, Grundriss, Kostenvoranschlag der Firma Marckmann für Fußboden, sowie neue

Lampen. Kostenvoranschläge, Pachtvertrag, Kostenvoranschlag und Flyerder Firma

Quantum.

Wir bitten um vorzeitige Genehmigung des Baubeginns vor Bewilligung derZuschüsse.

it freundlichen Grüßen

l/

-)

/ v

Elke Peters
Projektbeauftragte

o'^,

1 f«^ ''/-y

Wolfdieter Peters
1. Vorsitzender
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J^i-sbe Ausfeyfcigung

Nummer der UrkundenrQlle für 19 'ZQ

"l
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Verhandelt

zu IiUaeüurg .am 6, Januar 19 7o

Vor mir, dem unterzeichneten Notar

Arnoid von Meding
mit dem Amtssitz in Lüneburg

erschien enheufe« • daui j'Totar To-a Fex'i?o;a bekannt,

1 o) 'der Land- unä ös.stwirt_0arl ToX'fcmer aus öedeme;, I-Iaus MV.

2.) der Iiandwirt Walter otegsn auä Oeäems, Haus ITr. 4

Der Erschienene zu'2), Herr Stegen, er-kläx'ts

loh ge'be die nachfolgenclen Srklärun.gen ab u.i ßieiner Bigäüsoh

als iis.oh dem Gesetz ver'fcretungsoerech-tigter Ver-fcreter äs&

ocaircaenTereins Oeäeiu.e s. V, von 1924

^,

uno; verpl'liclite nur azä'seA

Der Erschienene zu 1) , Herr Volaae-r, erklärt s •

Ich bin eingetragener Eigeiatümer des im G-z'uxiä'üuclT. -v cm Oeö-öäie

.Band -15 Blatt 537 eingetragenert G-rund'besitzes, Haus - unä •3g.

bäudefläehe I'Tr. 8, ÄuiP diesem G-z'undbesi'ba betreib'b der Schs.'ssen-

verein Ged.eme e.V„ von '1924 aufgr-and des mit liem aecIit.svoi-'g&Eger;.

Herrn öag-fc- und Iiandwirt Heinrich. Hartig in Oeäeme Haus I'Tr« 3, ab-

'g'e'schloss^eaen .Pachtvertrages vom 2-1. April '195.5 -ürlc.B.ol] y?•/55-

Vordruck.Nr.Sfll N
>rfcske&KrügerGmbH,Hannovor



des ITotars Ho.ne. Wes-bphal in lüneburg;

selüsterrichtetäri Gebäuden.

iinen ychießstane', i'ü.

Ich 'bekenne hiermfe ausäraclclich die Eschtswirfcs&sAsit äieBöB

vorgena.rmten Pach'bver'Lrages Tom 21. April 19 5'5 imä sGine Yer'binü.-

liohlzeit mix" wo. d-em Vez'ein .^e^enu'bei-' in allen sei.-aen TeiJ.en.

Zv.r Klars-bellung von Zweifeli-jfrag'eü dieses Vei-fcrages, der irü

übrigen vollen ümfanges aufrech-t; erhalten wird g verelntos'.^e.n die

Erschienenen nim folgendes s •

1« Dae Nutzungsrecht des v'ereins aus dem pachtver'crag wird aus-

sohließlich gewährt zur Su-b'zung dss üchießstandes.
;r

2. Dem Yeid-n is'b es uxrfcex'öaot, auf diesem Gruudbesitz äe» Herrn ""',

vd'CGier alkoholigohe oder alkoholfreie Getränke fsilzu'bie'ben, odor |

das iPeilbieten du.rcü. Mii'.elisder zu duläen.

3. Xoia, Carl Yol-tmer, 'bewillige und üean-fcrage dis .Eiii-fcraguüg einer-.

Vorffl.erku.ng zur üicherung des Anüpruchs des vorgenannten Schü'czen-

vsreleüß am Ankauf der in $ 6 A'bs, 2 des voz'genannten Vertr&gei,;

''oeechrieGeuen Ps.rze3.1e.

4. Vir schlicßgn ü.as Kü.ndig'un.srecht aus § 567 Böf.) aur; „

:;>.)3er Faoh-CTertrag vom 2'i , April 1955 soll ala Anl.&se zu dieüom

Vertrag genommen werden.

üarauf wurde den Brsohienene.Q das Protokoll Torgelesen, Tcm

ihnen genehroigt und; wie folgt, e ig anhand ig untersohriebe.n;

f

L. 3.

gez. Walter ätegen

g@z. Carl Tol'cmer

gez, Arnold von Meding

fi o t a r
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Miisaer 95 der urkuadearo'Ue tü.t 1955
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S3(Tl>'C'Ä"e fe' ü r g': "ää älaApz-il 19&5 ' ^

.,..,, . / . : '• ^••w.' • "^•': ---:"-\ ^--''•.'^•',ll.; •:••-•• ' ^

Vor,Äir, €ess sntera@ic4»e"t^n ßotay

,. £tens,.it e $ t ..Si.^;ft ,1 „ .,.., ,:,."..: -.-.

itt.IiUiiebur^;,., ,.. - ..' ., .•, ,.

g ergcfaieaea.he'ate'g
l^". ; . , . •..:.. ".., ^ -•- ; • : .1 ' .'•. •••••• • ' ' •'

. l. Hera» Erast S 't-e g e a, Bäuex*- in Oedesi@, 1® Dorf® 49

IS&t-ar tön Person bekemnt»

2* Herr Belaräsb'a ft r t i gg Sestwirt und.Iian.äwirt la ösdeia®,.

Mr. 8. ' . •
'^•^/.;..'; ^ .•;'•'• •-,^s''.

I>®r,£rs.ßiij,®"46a« .3u l, Herr Stegen, st6XAte'äeia ii'otar

äe.n B^eeM.'eneh&a s-a 2, Herm Kartig's, vor, wetorc'ü ,6.er äpt&r'

ö'u.<ite.'.iä-®'wlsi?el'e. •&nm' äessea. Pers.äuliG&icei^, erlaagt .i.iat.

ÜQT ^rseAi^ae^.ea ^ ^x^a^^,^od&nQ,...-a&ö.hä^N;i-t^. nur

naiaeag .'uaä .&l® ^Ifl-.yörteitaeadey ä.*^.,S,ei3Utft$ay$yftias' 0 e.v.
•^ .^.,. . .-.;, ,... .-.^ ..-.". . . • . • — — -^ 1 - • - .. - . -

yon .1924 ?u handeln. . • . . .... .. . '•/,

Sodans ^eailossea äi,e. £>.r'@.s2al®8äa@B.. a&ßtosteäsaa.ea

'i-'i-Sä.&^M.^Z^M^3^^S..££.''' "'''llli''"'

§ l.' " " " ! 11.11'11':"^

Es- veTpseh-t^-^y &rsG&^ene-? zu ^, Hsrr„fi«ins?ieü. .'

Har-bigy yerpächter genannt, aa dea Sehütsea'rereiaa Oeäeme e.V.

von 1924, Pächtvr ^eaamit, einen 'I-eäl' äfc.& &.ruad.etüCK©s
r. ' .' . .,'•••-..'.

•;i
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Kartenblatt l '?at'aeli®» 356A^9 f la l>ozkf® " <cfc®r von
^iBa??sissa?WaOTi^ÄS®S^

81,52 lay'eiag®trage$-ta .öraBäteü9tii,lyott'.öeä'©ä< Baad' X Blatt 8,

Die genau® äe& wrpaehCftten TeilgrunäB'tüö-ke w^ seine

erge'ben eich aua' der ülessa yertrag;,® aie Anlage

b®;ä;ig®^täg't8^i'^fiIi'i;-:^s-l'vei*^aeh'^e^e<'s©ttstlli.lelE isfaaoh dieser

Skizse 124 a l'&ägl'ua'ä '3,7 teeew.-l^&975 m breit» Ea liegt'

in der Mitte der Paraell® '$N/^.'Q» ''.ind .g®ar ia ä^r fflähe dos

&8Stwirtsoheft§grünästäofc8 ä*e Verpäeb.terSt, AusgBnoiamen von

der Verpachtung -wirä ein 'isa., rechten WinKel d&r.'SehiW.&faalle ' '^

Öeleger?3c\>E'eli.;i.a1 einer Läng® voa 'S», 04 ffi' is>® Qßd B£>M-tevon

7 g 75 a. Dieses Seilstücte wird von dem yerpäebtsiX* ala WäBcfcte-

'tröc'iteapla-tss ^©aatat. Es ij,reast unffiittelbs.r'eä ^ »B ö&etwirt-

eG&ö^S^rtigCßtuefc^Bn. ._ ,,^..'.1' • . ! , \—\

J>as""reypacAtst® Sr'andstu^k ist Voa Päcfater .öereite

seit 'tTebx'gehatea teeau-tzt "worden.* Der PääKfe.t tiat auf äieeem

,: • ' ! ;.'SräaäBtü.ofc iszwi sehen1 eine EtGfaiessh&Ile unä ein®'Anzahl

8ölri^ä{ri&-aäfelll'tüx':l'KleltAü3.'ibl®r' uriä1 li'uf-frgwebr . aus' eigenen

P. ; • • . Mit^3^ •'®lryil®^^wol?el'dl^ eur d eis verpachteten ffrund stuck

l , - . ! l'rüher vorhanden gewesen® KelgellaaAn ait" mrwendet worden 'ist,

•l}'ß''le'sl:IMIc.h'l;b@i''al'^seh IBsiälie-?eäten OB) aiassive ßi&bäude

liandelt, .eind si^,ISagCRt.ug^e®@ Je^i^fifaters .gewo»^ Sie bilätsn

gleä.eht&Ila Segeastöaä 'die&A ^achivertrag&s.. Der i'äshter-Ist

bere'ohtigt, das gepachtete G@iände einiäehlie.gelloii der äar&uf

be-Maäl'i^a'ARlage'tr-ssw SpärteöMeesaa' zu ' EXinatisea.

§^. •

D'er Äbso'to-lus® äie'see. Ver'tr-ageB erfolgt &ux' die ijaaer vün
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aift<Nsts'»ft:.'€..-iii"s,tiS' •aö'y&ey. äst- •yorst®heÄÄe.''¥^»t2°ss. $®}säl.?^.£gt

wxsÄy l^y^äti.,4@«ei3.@,^. ^4.ft,w^i.t^y@&,..J®fcr.^,&te&

l. «..Apy.N,' i8'^äy",©'»ft^ .^^«0
F ;:1 • '• 1/ ' . ' ' ' !' <

ii&.gal.l^.^y.^.&NAgf^-.-^a M . ." ; ••'. :,< . , .

! . • • ' • '

^ . .

'y®:r''yä'®&'tel.ss''-&t'Wft ^?rl:'i6ir;45<i:~i-i 'IS. "'•Bis»8;y:'''I&ebtäia8

•ist- sa l.''ApMl ^@äe'a"tf;'^tea»«tt'"''^tf2;i'öfe 1.%' voTS&@':;sä.:...&&bieQ.

;;''"-1!- W ..:•.,;':'-/- •j-.:^'" -:•'•..:",•• : • .; ^ ,1'.;'. ._ • ...'\/1: :. ' :'' ': :

" fi s.ys'i»:';'-: . . "11^ •'. ^.;;.-;.;.fl :> •ti • ', ^;^.,'.,;.^Y"

35s r ^^rsä^S$i?s-:,^;ü.'.1»s;£fec^sigt iseia.^ t£ie-.' ScsMes@aa.ll® ia
i:^ - y:? '<"''i^rv^'/y'~'" V1-. • " .: :;.,.l/;j-1.1! "'••". .. \.. „

äea yvL't's's's.teH.sn voa gütaXe&.'uaä'•tiöohea eo-

wzvs. %äso^te'»ofe»seR'g^v'ar®'eaäSh"Haiäy. ä<sr ;/oyüU8®etäung

äs.ee.d&N'l. äeä-: SeMsl®g-ö@'6ä>I^.6\6®i''?.äöhi®rs iaio&i .^eg-^Ör-i' s .,

wird» .Sl&sgB-ges-ht ®'ir© na®-ß^el.t3,.lefa gewährte

—•.i-^. '.!"';: .',,-••". ';1 .^ ; •;"1':
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BI sportqvanfum

l SCHÜTZENVEREIN OEDEME VON 1924 E.V.
j Im Dorf 2

j 21335 LÜNEBURG / OEDEMB
i

l Deutschland

i SCHÜT2ENVEREIN OEDEME VON 1924 E.V.
j Frau Elke PETERS
j Im Dorf 2

21335 LÜNEBURG / OEDEME
ALLEMAGNE - DE

Kostenvoranschlag Nr. 5173-0425 i Datum; 09/04/2025 [ Unser Zeichen: 4864 jAnsprechpartner: Monsieur Tobias HOEFNEt

Bezeichnung

SQ Air 10

Menge Bnhert EP Gesamt

l SQ Air 10, Interaktives elektronisches Ziel für
! DruckluRschießen auf 10 Meter, geliefert mit einem 15 Meter
! langen Ethemet-Kabel. Lieferung ohne Tablet.

2490.00J (1)j 24900.00J

{SQTouchAIR^I)
! lO-Zoll-WiFI/Ethemet-Hybrid-Bedieneinhsit mit Touchscreen
l und integriertem schwenkbarem Ständer. Konfiguriert mit der
j SQ Target-Software für Training, Wettkampf und spieterischesi
! Lernen auf Luftdmckzielen.

10.00 i Stück 490.00! (1) 4900.00)

SynQro auf taptop
i Leitstandssoftware für Training und Wettkampf, konfiguriert
i auf einem tragbaren PC für SQ-Ziele

1.00'iStuck 2950.00i (1)j 2950.00

~I:T~~^:J
250.00 j (1)j 250.001

i Versand und Verpackung DE
l Kosten für Versand und Verpackung nach Deutschland 1.00 i Pauschale

Tobias HOEFNER-Area Sales Manager Germany-Tel+49 (0) 173 7560440-f ai)!;".. i loc?. i';i-(t.l;;p(,fK| u,.in:! (m.c

SPORT QUANTUM GmbH - Postfach 10 0543-66005 SAARBRUCKEN - www. •••i.l!?. l:,:|if;ffi. !.IH).I;I.,-TI

RHB 108926-Umsatzsteuer-ldentifikationsnummerDE357133109-WEEE DE DE310B5217 1/2
SPORT QUANTUM



SPORT QUANTUM 5173-0425 SCHÜTZENVEREIN OEDEME VON 1924 E.V.

sportquanfym

Bezeichnung Menge | Snheit | EP ^lwSt| Gesamt

Zahtyngsbedingungen

Gültig bis

BANKVERBINDUNG

50% im voraus, 50% bei Lieferung

09/05/2025

DB AG (ehem. DB PFK AG)
tBAN ;DE82590700700037042fiOO
BIG CEUTOSÄSSS
DEUTSCHE BANK AG
Kaiseretrasse29-31

58111 SAARBROCKEN
DEUTSCHLAND

MwSt.(1)

Betrag MwSL 1

19.00%

6 270.00 EUR

Zwwh&nsvevww
HeßoswiCTiis

Gesamt Bfußosuwne

33 000.00 EUR

39 270.00 EUR

[ Redmungsbekag 139 270.00 EUR |

Anzahlung 50 % des Betrages inkl.MwSt. bei Bestellung per Scheck oder Überweisung. Lieferzeit 2 Wochen (verkürzt
sich je nach Lagerbestand). 2 Jahre Garantie. Um Ihre Bestellung zu validieren, senden Sie uns bitte mit der Zahlung
unsere AGB zurück und das datierte und unterschriebene Angebot, zusammen mit dem Namen und der Eigenschaft des
Unterzeichners sowie dem Vermerk: Angebot angenommen. Bitte teilen Sie uns bei jeder Neubestellung Ihre
Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer mit (falls vorhanden).

Zusätzlich buchbare Artikel (Preise pro Stück und zzgl.MWSt):
TV 100cm Anzeigebildschirm für Zuschauerraum 580,00€
TV 127cm Anzeigebildschirm für Zuschauerraum 620,00€
Multi TV-Box zur Ausgabe von 10 Zielen über HDMI 580,00€
Laserdrucker A4 vorkonfiguriert 580,00€
Ersatz-Frontplatte Polycarbonat 50,00€
SQ Air 10 Stativ für flexiblen oder mobilen Aufbau 207.50€
Ethemet-Kabelsatz für 10 Ziele SQ10, inkl. SxSwitch 1666,006
WMshot inklusive aller Moduls 461,34€
Fernbedienung für 3-Stellung 279,00€
Tagespauschale Technischer Berater/lng. 750,00/900,00€

Tobias HOEFNER - Arca Salcs Manager Germany - Tel +49 (0) 173 7560'140 - ; nl;

SPORT QUANTUM GmbH • Postfach 10 05 43 - 66005 SAARBRUCKEN - •,-,• ',',",•,' ^.fi'): . q l..!, [tu n;..-.-) l 11

RHB 108926- Umsatzsteuer-ldcntifikationsnummer DE357133109 - WEEE DE DE31085217 2/2



B^weg„L.
21335 Lüneburg
Fai: 04131/761349 Fax: 04131,263566 Zimmerei + Trockenbau
Mobil: 0172 454 88 48
Homepage: wwwma'ckmai^zimnerei.de

E-mail: marckmann.a mmerei@t-ortire.de Neubau Umbau Sanierung Fachwerk Carport Innaiausbau

Hagen MarcKmann, Zimmermeister, BrauejTweg 2, 213l5J.,uneburg

An
Schützenvereinigung Oedeme e.V
Im Dorf 2

D-21335Lüneburg

Kostenvor.
BV
Bauherr

Zimmererarbeiten Angeb.-Nr.: 994 25 Datum: 24.05.25
Im Dorf 2, 21335 Lüneburg; OSB-Platten-Boden in Schießstand herstellen
Schützenverein Oedeme

Pos. Bezeichnung/Menge E.- Preis G.- Preis

Sehr geehrte Damen u. Herren,

vielen Dank für Ihre Anfrage. Gern unterbreite ich Ihnen, für das o.g. Bauvorhaben, folgenden Kostenvoranschlag:

OSB-Platten-Boden herstellen, wie folat;
- Ortstermin u. besichtigen/besprechen der Arbeiten, inkl. Aufmaß.
- Ausbauen des vorh. Tanzbodens (ca. 4,00x4,00 m) und zur Wiederverarbeitung bauseits lagern.
- Verlegen einer Dampfsperrbahn gegen aufsteigende Feuchte, unter der gesamten neuen Fläche.
- Herstellen der Unterkonstruktion aus Latten (40x60 mm roh, a=ca. 30 cm) u. evtl. aushöhen.
- Belegen der gesamten Fläche mit OSB-Platten (20 mm roh) und mit der UK verschrauben.
- Inkl. Befestigungen, Kleinmaterial, An- u. Abfahrt und entsorgen Altholz.

120,00 qm 46,35 5.562,00

Gesamt Nettobetrag 5.562,00
Mehrwertsteuer 19% 1.056,78

Gesamt Bruttobetrag 6.618,78 €

Ich denke, Ihnen ein interessantes Angebot gemacht zu haben und stehe für Rückfragen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen,

H. Marckmann
Zimmermeister

Bankverbindung: Sparkasse Lünebura, BLZ 24050110, Konto Nr.: 29 868
IBAN: DE33 24050110 00000 29868 | BIG: NOLADE21LBG

USt-ldNr.: DE197705346



Schützenverein Oedeme v. 1924 e.V. Lüneburg, 28.05.2025

Elke Peters

An der Hauskoppel 3a

21335 Lüneburg

Tel.: 04131 402591

Umrüstung auf elektronische Schießanlagen (Luftgewehrstand)

Dämmung Fußboden / Decke sowie neue Bodenbeläge

neu Energieeffiziente Beleucht gemäß Wettkampfordnung

Auflistung der Kostenvoranschläge, Materialkosten und der Eigenleistung des Vereins.

Fremdvergabe Kostenvoranschläge

Fa Quantum 39.270,00 €

Fa. Marckmann 6.618,78 €

PVC Boden in Eigenleistung

cal20qma'30,-€ 3.600,00 €

Eigenleistung 35 Mann/Std. * 10,- € 350,00 €

Energiesparlampen 150,00 €

Gesamtkosten 49.988,78 €
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